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Saison 2021/2022  

Liebe Fans des TuS Kemel, 
 
die ersten warmen Sonnenstrahlen des Jahres 
konnten schon die trübe kalte Jahreszeit vergessen 
machen. Es scheint so, als hätte die Frühlingssonne 
auch unserer ersten Mannschaft einen 
Wachstumsschub gegeben. Den man konnte gegen 
die zweite Mannschaft der SG Walluf die ersten drei 
Punkte der laufenden Saison einfahren. Doch dieser 
Erfolg kommt nicht von ungefähr und war auch nur 
eine Frage der Zeit. Es hat sich bereits in den 
vorherigen Spielen angedeutet. Man war in der 
ersten Halbzeit öfters auf Augenhöhe mit den 
jeweiligen Gegnern und konnte sogar meist in 
Führung gehen. Man schaffte es dann aber nicht in 
der zweiten Hälfte diese Führung zu verteidigen und 
unterlag dem Gegner dann unglücklich. Als 
ausstehender fragt man sich wie dies zustande 
kommt. Auch unser Trainerteam wird sich diese 
Frage gestellt haben, ist diese Problematik in den 
Trainingseinheiten angegangen und konnte diesen 
Gordischen Knoten lösen.  

Doch bei unseren Fußballern scheint es immer so zu 
sein da wo Licht ist, gibt es auch Schatten. So 
musste unsere C-Liga Truppe ihr zweites Spiel 
kampflos auf Grund von Erkrankungen und Beruf 
absagen. “ Scheinbar muss erst eine halbe 
Mannschaft positiv getestet sein, bevor eine 
Verlegung für die Offiziellen des RTK in Betracht 
kommt.“ Somit müssen die Jungs jetzt durchziehen, 
um die Runde anständig zu Ende zu bringen, da ein 
weiterer dritter Nichtantritt den sofortigen Ausschluss 
bedeuten würde. Doch wir werden alles daran setzen 
das dies nicht passieren wird. 
 
Doch nicht nur sportliches gibt es zu berichten. Denn 
wir freuen uns schon darauf, euch wieder auf 
unseren Veranstaltungen begrüßen zu dürfen. Den 
Anfang macht in der Woche vor Ostern unsere 
Schützenabteilung mit dem traditionellen 
Ostereierschießen. Wie ihr es von uns gewohnt seid, 
wird für das leibliche Wohl gesorgt sein. So dass ihr 
euch als Gäste bei uns wohl fühlt.   (Sven Kahlmann) 

Positiver Blick nach vorne 



Glasl Elektro 

 

Elektroanlagen aller Art 
 
 

Neustr. 15 
65321 Heidenrod-Kemel 

 

Tel. 06124/77154 
Fax 06124/508946 

Handy 0171/4049111 

Bodenheimer 
Gerüstbau GmbH  

 
Ihr zuverlässiger Partner im 

Rhein Main Gebiet 
65321 Heidenrod 

 Telefon: 06120 / 97 25 – 00 
 Telefax: 06120 / 97 25 – 02 
 
e-mail: geruestbau.bodenheimer@t-online.de 

Ausbildungsbetrieb 

 

 

 

   

 

Shell AUTOPORT  

 
Toto – Lotto – Waschanlage 

täglich 6.30 bis 21.00 Uhr durchgehend geöffnet 
 

65321 Heidenrod-Kemel, an der B260 
Tel.: 0 61 24 / 24 56 Fax: 0 61 24 / 24 13 

Restaurant und Pizzeria 
Deutsche, italienische und 

indische Küche 
Backstube und Partyservice 

Ihre Gaststätte für Hochzeits- und Verlobungsfeiern, 
Partys und andere Festivitäten. 

 

 
 
 

 



 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

Die Mannschaften der Schützenabteilung des TuS Kemel 
hat die Rundenwettkämpfe 2021/22 sehr erfolgreich 
abgeschlossen. 
Bedingt durch die Corona Pandemie konnten schon das 
zweite Jahr keine Begegnungswettkämpfe ausgetragen 
werden. So musste jeder Verein auf seinem eigenen 
Schießstand schießen. Das Ergebnis wurde dem 
Rundenwettkampfleiter mit einer extra dafür 
vorgesehenen Software übermittelt. Dieser erstellte dann 
die Tabelle. 
In der Bezirksliga belegte die erste Mannschaft einen 
hervorragenden dritten Platz hinter Mensfelden und 
Kirberg. Das war am Anfang der Saison so nicht zu 
erwarten, aber unser Nachwuchs hat sehr starke Leistung 
gezeigt. Selina Piorr und Timon Birke die auch in den 
Hessenkader aufgenommen wurden sind die Hoffnung für 
die Zukunft. Die Durchschnittergebnisse von unseren 
Schützen lagen alle im vorderen Drittel. Lisa Struss: 384, 
Selina Piorr: 378, Michael Piorr: 376 und Timon Birke 
ebenfalls 376.  
In der Bezirksklasse C Süd konnte unsere zweite 
Mannschaft sogar den ersten Platz belegen. Es wurden 9 
von 10 Wettkämpfen gewonnen. Auch in dieser Klasse ist 
ein Kaderschütze zu erwähnen. Jan-Marvin Glowatz hat 
ein Durchschnittergebnis von 363 Ringen erreicht. Mit den 
Mannschaftskollegen Lukas Bodoci (363) Julia 
Hartmann (349) und Marc Bender (338) konnte so der 
Meistertitel in dieser Klasse geholt werden.  
Bei der Bezirksmeisterschaft, die Mitte Januar in 
Niederhadamar ausgetragen wurde, belegten die 
Jugendlichen Timon Birke den ersten Platz in seiner 

Klasse. Selina Piorr den 3 Platz bei den Damen und Jan-
Marvin Glowatz den 2 Platz ebenfalls in seiner Klasse. 
Auch die Aufgelegt Schützen waren erfolgreich. Mit dem 
Rundenwettkampfleiter Günther Funk belegten sie den 7 
Platz von 12. Da die Resonanz im Bezirk so positiv war, 
wurden gleich zwei Wettkampfrunden hintereinander 
geschossen. Das aufgelegt Schießen findet bei den über 
51-Jährigen immer mehr Beliebtheit. Mit den Schützen 
Manfred Hellerbach (297) Alexander Rost (292) und 
Günther Funk (291) trat der TuS in der bereits im 
Dezember abgelaufenen Runde an. Für die Zukunft ist 
noch eine zweite Mannschaft geplant.  
 
Alles in allem war es eine wieder mal schwierige Saison, 
die aber allen trotzdem viel Spaß gemacht hat. So wurde 
nach jedem Wettkampf anschließend noch gemütlich 
zusammengesessen und etwas Leckeres gegessen und 
getrunken. Natürlich alles unter Corona Bedingungen! 

Wer Lust und Laune 
hat in einem geselligen 
Umfeld einen 
Konzentrationssport 
ausüben zu wollen, 
darf sich gerne 
dienstags ab 20 Uhr 
im Vereinsheim in 
Kemel einfinden. 
    
(Thorsten Funk) 

Erfolgreicher Rundenabschluss für den TuS Kemel 



 
 

Haidering 11 - 65321 Heidenrod-Kemel – Tel: 06124-7269924 - Mobil 0178-2059591 

 

Restaurant Hexenmühle 
 

Zum Wiesental 18 
65321 Heidenrod – Wisper 
Telefon 06124 – 7 26 86 50 

 
 

Öffnungszeiten: 
Mittwoch und Donnerstag ab 15.00 Uhr 

Freitag bis Sonntag ab 11.00 Uhr 

Am Sonntag, 27.03.22, konnte die erste Mannschaft des 
TuS Kemel den ersten Saisonsieg einfahren. Gegen den 
tabellarisch im Mittelfeld anzusiedelnden Gegner aus 
Walluf konnte mit einer spielerisch und kämpferisch starken 
Leistung der verdiente Lohn für die Vorbereitung und das 
gute Training der letzten Wochen eingefahren werden. 
Der im Winter hinzugekommene Trainer Adis Nazarians 
äußerte sich zum Spiel wie folgt: 
"Wir haben sehr gut angefangen. Uns gegenüber stand mit 
Walluf 2 eine sehr erfahrene Mannschaft, die mit vielen 
höherklassig erfahrenen Spielern gespickt war. 
Demgegenüber stand unsere sehr junge Mannschaft, 
unerfahrene Mannschaft. Der Start ins Spiel ist sehr gut 
gelungen, wie auch in den letzten Spielen, konnten wir zu 
Beginn sehr viel Druck auf den Gegner ausüben und haben 
uns mit dem 1:0 vor der Pause belohnt. Nicht gut an der 
ersten Halbzeit war die Chancenausbeute. Hier wäre zur 
Pause ein Zwei-Tore-Vorsprung durchaus verdient 
gewesen. Es stand zu der Zeit nach Großchancen 3:1 für 
uns. In der zweiten Halbzeit hat der Gegner in der Pause 
umgestellt und einige Positionen verändert und hat viel 
mehr Druck ausgeübt. Damit kamen wir zunächst nicht gut 
klar und haben uns in den ersten 20 bis 30 Minuten hinten 
reindrängen lassen. In diese Druckphase fiel auch das 1:1 
durch ein Eigentor, wenn auch das Tor selbst aus dem 
Nichts herausfiel. Davon haben wir uns aber nicht 
entmutigen lassen - wie in den anderen Spielen bisher - 
sondern haben einfach den offenen Schlagabtausch 
gesucht und wurden dann in der Nachspielzeit durch das 
Tor von Ehsan Mohibi belohnt. 
Damit hat sich die Mannschaft den ersten, längst 
verdienten, Sieg geholt. Daran haben wir in den letzten 
Wochen und in der gesamten Vorbereitung gearbeitet. Ich 
bin positiver Dinge, dass es in der nächsten Zeit wieder 
besser laufen wird." 
Kommentar von Alex Kleinschrot:  
EIN Spiel wie jedes andere?  
Wer in dieser Saison den TuS Kemel näher verfolgt, kennt 
den üblichen Spielablauf nur zu gut:  

In der 1. Halbzeit präsentiert sich die  
Auswahl des TuS Kemel auf Augenhöhe mit dem Gegner. 
Häufig wird dies sogar mit einem frühen 1. Tor belohnt.  
In der 2. Halbzeit zeigt sich jedoch die Unerfahrenheit des 
Teams. Kleine Unsicherheiten und Unaufmerksamkeiten 
steigen prozentual im Laufe einer Partie. In der A-Liga wird 
das dann eiskalt bestraft.  
Perfektes Beispiel für diesen Spielverlauf zeigt etwa das 
Hinrundenspiel gegen Lorch. Nach einem frühen 
Auswärtstor zum 0:1 wägt sich die erste Elf des TuS in 
Sicherheit und fängt in der Nachspielzeit das 
entscheidende 2:1 nach einem Freistoß.  
So kam es, am Sonntag, dem 27.03.2022, wie es kommen 
musste. Ein frühes Tor für den TuS Kemel eröffnet, wie 
auch im Hinspiel, das Spiel gegen Walluf II.  
Auch der obligatorische Ausgleichstreffer in der 2. Halbzeit 
fällt natürlich. So steht es in der 56. Minute 1:1. 
Walluf II ist am Drücker, Kemel verteidigt konzentriert.  
Wir nähern uns der 90. Minute und es steht noch immer 
1:1, Erinnerungen an Lorch werden wach.  
Verspielt der TuS auch an diesem Sonntag die Führung?  
30 Sekunden der Nachspielzeit sind angezeigt. Diesmal ist 
aber nicht der Gegner am Zug, sondern der TuS Kemel. In 
den letzten Sekunden des Spiels schlägt Kevin Mergner 
eine Flanke durch den Strafraum. Während einige Spieler 
den Ball verfehlen, steht Eshan am zweiten Pfosten und die 
Kugel zappelt im Netz.  
In unbeschreiblichen Sekunden der puren Ekstase löst sich 
der ganze Druck, der sich seit dem 11.10.2020 (letzter Liga 
Sieg der 1. Mannschaft) aufgebaut hat.  
Jetzt gibt es kein Halten mehr und Zuschauer und Spieler 
liegen sich auf dem Platz in den Armen. Es ist der Anfang 
einer langen Feier, die eines Aufstiegs gerecht wäre.  
Diese unglaublichen Geschichten kann nur der Fußball 
schreiben. Als Sekunden später das Spiel abgepfiffen wird 
und der TuS Kemel den ersten (Liga) Dreier seit fast 1,5 
Jahren einfährt ist eines klar: 
Dieses Spiel war KEIN Spiel wie jedes andere! 

(Patrick Mergner, Alex Kleinschrot) 

Erster Saisonsieg öffnet Türen 



 
 

 

 

 
Joachim Deschamps Nelkenstraße 2 
Email: JDeschamps@t-online.de 65388 Schlangenbad 
FON: 06129 – 50 26 37 FAX: 06129 – 50 26 36 

HecMac 
Pizza-Kebap-Haus 

Die Haide 12-14 
65321 Heidenrod-Kemel 

06124 – 50 86 11 
 0178 – 2 39 65 78 

Restaurant – Pizzeria 

„Zur Linde“ 

Inh. Fam. Saini 
 
Prälat-Werthmann-Str. 11 : 65366 Geisenheim/Rh. 

Tel. 06722 83 06 / 98 17 62 
 

Öffnungszeiten 
Tgl. 11.30 – 14.30 und 17.00 – 23.00 Uhr 
Sonntag und Feiertag 11.30 – 23.00 Uhr 

durchgehend geöffnet 
 

Kein Ruhetag  

 

 

Auch 
sonntags 
geöffnet 

Ostereierschießen 

 
Die Schützen des TuS Kemel 1926 e.V. laden in der 
Woche vor Ostern zum traditionellen Ostereierschießen 
ins Sportlerheim am Sportplatz in Kemel ein. 
Mit nur fünf Schuss aus dem Luftgewehr auf spezielle 
Schießscheiben kann man bei einem Treffer ein 
Ostereier gewinnen, also bis zu fünf Eier. Dabei können 
die Schießscheiben in unbegrenzter Stückzahl erworben 
werden. 
Selbstverständlich werden die Luftgewehre von der 
Schießsportabteilung gestellt.  
Es gibt wie üblich reichlich Verpflegung, aber damit wir 
trotz aktuell hoher Inzidenz alle gesund bleiben, bitten 
wir um Verständnis, dass wir Getränke und Speisen 
dieses Jahr nur draußen anbieten - also lieber eine 
dicke Jacke einpacken! 
Wir freuen uns auf eurer Kommen. 
Das Ostereierschießen startet jeweils ab 18 Uhr am 
Dienstag 12.04.2022, Mittwoch 13.04.2022 und 
Donnerstag 14.04.2022. 

Helfertag 

Unser schönes Vereinsgelände will gehegt und gepflegt 
sein – damit es auch schön bleibt. 
Dazu brauchen wir am 30.04.2022 viele helfende 
Hände, die mit anpacken. Gerade Arbeiten, die nicht 
„täglich“ anfallen, müssen dennoch irgendwann erledigt 
werden und dazu bietet sich unser Helfertag an. 
Alle Vereinsmitglieder sind zur Hilfe gern gesehen!!! 
Es geht um 9:30 Uhr allmählich los – zuerst gibt es ein 
kleines Frühstück, um dann gestärkt loszulegen. 
Die Vorstandsmitglieder haben bereits im Vorfeld viele 
Arbeiten identifiziert, die es zu erledigen gilt. Es muss 
immer etwas repariert, gemäht oder geputzt werden. 
Wenn ihr auch nicht viel Zeit mitbringt, kommt vorbei 
und helft mit, solange ihr könnt. 

Beim Arbeiten und gemeinsamen Pause machen, ist 
Zeit ein „Schwätzchen“ zu halten und Spaß zu haben. 
Dann ist der Helfertag auch einfach ein schöner 
Gemeinschaftstag!!            (Vorstand) 

Termine beim TuS Kemel 



 
 
 
 

 

Fahrschule Helmut Dannenberg  
Koblenzer Str. 4, 65307 Bad Schwalbach 
Tel: 06772-9644818  
Mobil: 015125505600 
fahrschule.dannenberg@t-online.de 
www.dannenberg-info.de 

7 Tage Intensivkurse für die Klasse B, 
jeweils von 17:30 Uhr bis 20:30 Uhr 

Ohne Aufpreis! 
 

Die nächsten Seniorenspiele: 
08.04.2022  20:00 Uhr FSV Taunsstein II – TuS Kemel II 
10.04.2022 13:00 Uhr TuS Kemel II – FC Waldems II 
  15:30 Uhr TuS Kemel – FC Waldems 
12.04.2022 20:00 Uhr  TuS Kemel II – FSV Oberwalluf II 
14.04.2022 20:00 Uhr SG Bad Schwalb./ Langenseifen – TuS Kemel 
18.04.2022 13:00 Uhr  TSV Bleidenstadt II – TuS Kemel 
24.04.2022 13:00 Uhr JSG Aarbergen II – TuS Kemel II 
  15:30 Uhr JSG Aarbergen – TuS Kemel 
01.05.2022 13:00 Uhr TuS Kemel II – 1. FC Hettenhain II 
  15:30 Uhr TuS Kemel – 1. FC Hettenhain 
 

Die Rückrunde ist losgegangen. Es fühlt sich gut an, 
wieder draußen zu trainieren und erste Spiele gegen 
andere Mannschaften auszutragen. Corona ist nicht 
vorbei, aber es fühlt sich zum Glück anders an.  
Inzwischen hat die F-Jugend des JFV Heidenrod schon 
drei Spieltage hinter sich und hat sich ausgesprochen gut 
geschlagen. Die Spiele werden zwar nicht gewertet in 
dieser Jugend, aber ein Sieg bleibt ein Sieg und verlieren 
mag trotzdem keiner. Es ist deshalb besonders schön, 
dass die F-Junioren in der Rückrunde schon zwei Siege 
und nur eine Niederlage verbuchen können.  
Den ersten Sieg gab es gegen Seitzenhahn, das Spiel 
wurde kurzfristig angesetzt, weil die Mannschaft aus 
Rüdesheim abgesagt hatte. Die von 
Nachwuchssorgen geplagten 
Seitzenhahner traten mit einer 
gemischten Mannschaft aus G- und F-
Jugend an und waren daher unseren 
Jungs und Mädel zumindest auf dem 
Papier unterlegen. Der Sieg musste 
dennoch erst einmal herausgespielt 
werden, zudem den Seitzenhahnern 
sogar das Führungstor gelang. Am 
Ende setzten sich aber die 
Heidenroder durch und gewannen mit 
einigen Toren Unterschied. 

Das nächste Spiel in Geisenheim war ein Torfestival für 
alle. Insgesamt 18 Tore, sieben der Geisenheimer, 11 von 
uns standen am Ende auf dem Papier – ein Ergebnis, bei 
dem sich niemand als Verlierer fühlen musste. Die 
Heidenroder waren gerade mit sieben Spielern angereist, 
keine Möglichkeit auszuwechseln. Obwohl damit alle für 
40 Minuten voll gefordert waren, spielten und erkämpften 
sie sich den Sieg. 
Im dritten Spiel war Heidenrod in Eltville-Erbach zu Gast 
und hatte hier das erste Mal das Nachsehen. Wieder nur 
zu siebt angereist, konnten die Jungs und Mädel in der 
ersten Halbzeit noch gut mithalten und lagen „nur“ mit 2:4 
zurück. In der zweiten Halbzeit war vielleicht die 
Erschöpfung schon zu groß. Auf jeden Fall funktionierte 
das Zusammenspiel nicht mehr so wie in Halbzeit Eins 
und folgerichtig klingelte es dann das ein ums andere Mal 
in unserem Tor.  
Was sich aber über alle Spiele hinweg sagen lässt: Alle 
Kids haben sich gegenüber der Hinrunde gut gesteigert 
und sich individuell verbessert. Sie haben Spaß am Spiel 
und wenn es gelingt, den Teamgedanken noch deutlich 
hervorzukitzeln, ist ein weiterer Sprung auch bei den 
Ergebnissen gewiss. – Weiter so Leute!! 
Ihre Kinder spielen auch gerne Fußball? Neue 
fußballbegeisterte Kinder sind immer willkommen –einfach 
vorbeischauen! Die Trainingszeiten und Ansprechpartner 
für die jeweiligen Altersklassen finden Sie auf unserer 
Homepage: www.jfvheidenrod.de        (Dominik Turski) 
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